
Serauto» Wochenblatt.
Fred. «. Wagner, Herau»geb«r,

Sil Lackawanna Av«nue,
Zweiter Stock, Vera»»»«, ?a.

Jährlich, t» den Ber. Staaten. K2.VO
Sech« Ronaie. " t.iX>
«ach Deuischlaad, portofrei. 2.50

Die Berdreitung de« ?Seranton Wochen-
latt" ix Lackawanna ?»>>»»» ist «rößn, al« die

deulschtn Zeitung, t« dielet de«bal>? di« beste
Gelegenheit, in diesem Theile de»

Wochen-Rtindschan.

Inland.
Frankreich will in Washington ein

prächtige» Botschaftergebäude errichten.
Die Plän« de» Botschaslerpalai», für
welche» ein ganze» Häusergeviert erwor-
ben worden, sollen von dem Regierung».

Architekten Frankreich's «ntworsen wer-
den. Der Bau soll «lwa «in« halbe
Million Dollar» kosten und ein« Zierde
der Bundeshauptstadt werden.

Washington soll mit einem neuen
Sonntagi-Gesetze beglückt werden. Der
Valer detselben ist der Abgeordnet« Amo»
Allen au» Maine; er möchte der Bunde«-
Hauptstadt einen schönen, blauen, kirch-
hosstillen Neu-England-Sonntag auf»«,
troir«».

Ein«» schweren Schlag hat Richter
Halle vom Sommon»Plea»-G«icht in
Li«b°n, 0., der Arbeitersache durch seine
Entscheidung versetz«, daß da» von einer
früheren Ohioer Staat»gesetzgebung ««-

laffene Gesetz unconstitutionell s«i, nach
welchem die Entlassung eine» Arbeiter»
au» dem Grunde, daß er zu eine» Arbei-
ter-Union gehöre, strasbar gemach« wor-
den wa».

Jesse Stone, Vice-Gouverneur de»
Staate« Wi»consin, ist in Watertown,
Wi»., im Alter von S 8 Jahren dem Ma,

Rabbinei-Conserenz zu New Orlean» ge-
machte Anregung, daß der Sabbath aus
den Sonntag verschoben werden sollte.

Der Präsident unterzeichnete die Oleo-
margarin-Bill, die somit Gesetze»kraft er-
langt hat.

Reservation in Idaho inmmehr wirklich
Di« Reservation umfaßt nahezu 4<X),(XX)
Acker Land, welche von den Shoshone-

E« heißt jetzt, daß der Stahltrust für
die Erweiterung seiner Werke in South
Shicago, Jll., nicht weniger al« <lO,-
(XXl.oöo ausgeben wird.

Marine-Sonstrucleur Holson, der Held

wurde in Indianapolis da» Staal»d«nk-

Landh«erc» und der Flott« enthüllt.
Ausland.

Paragraphen sür Elsaß-Lothringen aus»
besten Eindruck. Di« Mehrzahl der
Zeitungen sieht darin den Lewei», daß

«ne Stimmung unt«r d«n
Reichtländern, Sieichtbürger zweiter
Klaffe zu s«in, g««ild«rt sein wird.

Kaiser Wilhelm ordnete, bevor Prinz
Heinrich nach Amerika ging, an, daß all«
Zeilung»au»schnitl«, welche sich auf die
Fahrt bezogen, gesammelt werden sollten.

dem Hohinzollern-Archi» einveileibt zu
werden. Die Sollection umsaßt Schil-
derungen der Festzeit, Leitartikel, Anekdo-
ten und Bilder. Selbst die kleinsten
amerikanischen Blätter find Verlret«».

D«r Damps«» ?Taitai" bracht« Nach-
richt von Revolutionen in den nördlichen
Provinzen Shina». Die Truppen von
Tung Fuh Saing, denen di« Behörden
befahlen, die Waffen abzulegen und sich
auszulösen, l«>st«t«n d«m B«f«hl« k«in«
Folg«, sondern erhoben unter General

Wie erinnerlich, ging bald nach Dr.
Lieber'« Tod die Nachricht durch di«
Presse, daß nach Annahm« der Militär-
und Marin«-Vorlag«n der Kaiser dem

Palentrechle», de« Waarenzeichenrechle«
u. f. w. besprach, faßte gelegentlich der
Bemühung de« internationalen gewerbli»
chen Rechtsschutze« eine scharse Resolution
gegen di« amerikanische Rechtsschutz,
praxi«.

Der Fabrikinspeklor für da« Fürsten»
ihum Rudolstadt sagt« in seinem Bericht
sür Igoi, daß eine Porzillansabril er-
hebliche Bestellungen auf Geschirre erhal-
len hat, welche die Bildnisse de« engli»

wegen der bevorstehenden Krönung be-
stellt find, aber da« ?Made in Germany"
nicht aufweisen dürfen.

Königin Wilhelmin« von Holland b«-
findet sich jetzt entschieden auf dem Weg«
d«r Besserung. Ihre Aerzte weilen
nicht mehr beständig an ihrem Kranken»
belle.

när« L«w«gung in Rußland schon längst
di« Sontrol« der Regierung überflügeU
habe. Da« Elimax derselben wöge frei-

lassen.

same Siltlichi-ils-Commission «inges«tzl,
welch« Vorschläge zu« Hebung der Moral
unterbreiten sollt«. Di«s« Kommission

s«lb« den zahlreichen Tingeltangeln i»
Berlin die schärfste Ueberwachuog ange»
deihen lassen möge.

Die Fürsorge sür die Arbeiler hat in
den beiden letzten Jahrzehnten inDeutsch-

willigachlz?« Millionen Arbei-
terfürsorgezwecke.

Die tran«sibirische Eisenbahn soll Ende

bi« aus einen IiMeilen langen Tunnel
sertig, der jetzt «benfall« seiner Voll-
endung entgegensieht.

Di« Eigentbüm«r de« britischen Dam-
pfer« ?Harmonide«" haben an da« Ge-
richt 27,128 bezahlt al«

Act" aus 8 Pfd. Sterl. per Tonne be-

gebrochen Man schätzt, daß Svo^Rebel-
wurden alle getödtet.

Durch ein kaiserliche« Edikt sind Wu
Ting-sang, djr chinesische Bolschafter in

Die serbische Regierung hat die Psorle
benachrichtigt, daß sie die Türkei für die
neulichen Grenzhändel zwischen serbischen

Der Londoner ..Daily Mail" wird
au« 0 >iro gemeldet, daß die Türkei

che zu dem Gebiet de« Khedive von
Egypten gehört, zu besitzen. Di« Ein»
wohn« der Insel hatten sich neulich we-

In d«r Bai von B«ngal«n würd« «in
Re»tung»boot de« überfälligen britischen
Dampfer« ?Samerta", der mit SSV
Passagieren von nach j«»m

vinzen besagen, daß Dürre und Frost die
Wintersaaten zerstört hat. Die Bauern
haben kein Gra» und müssen da« Bieh
mit dem verfaullin Stroh von den Däch»

Der von der socialdemokratisch«» Par>

D«r Verlehr hat ausgehs t,
Straßenbahnwagen. Fuhrw«rke

Stimmrechte« entschieden sein wird.

Der Fürst SchaschoSki, welcher bisher

Lohlednne Schuhe.
Männer lohleder«« Schuh« «nd Oxford», O.AN.

?ra»«n l»hl«d«r»e Schnh« «nd ivrford«, »t.SV.
«einahe alle wiiasch«n«««rthe Spi»i» »nd »dsa»e. «11, «,«»,».

»«ab»» Iohl«»ir>>« Schuhe. »R.vv.

Niader lohledern« Schuh«, «v ««nt«. S 0 S««t» »nd »t.OO.

Schank Sk Spencer. «tra«e.

M An Kolik leidende, wimmernd«, schlaflos« Kinder sofort erleichlert und MW schlaffe Mu«keln, sowohl wi« entkrästigte Leben«krast bei Jung W
M und Alt neu angefacht durch den Gebrauch von W

M Zum Verkauf b«i Apoth«k«rn, Grocer« und d«r Lackawanna Dairy M
Sompani«. S«nd«t für Büchl«in.

Hübsche Möbelstück-
Si« fühl«n sich unt«r ang«n«hme« Umgebungen zuhause und «in Heimgesühl ist iin-
halb der Freud« d«S L«ben». Gebt euch solch «in Gekühl, indem ihr eur« Wohnung

ausrüstet mit ein«m uns«r«r
Bettzimmer Ausstattungen.

Ein Heim ist größt«nth«il» da» R«fullat von Möb«lstück«n. Und ein« richlige
Au»wahl von unseren neuen Ideen in Hauthall Möbeln wird ganz gewiß wunder-
bare Resultate «zeugen, und dem alten und bekannten Worte, ?Heim, liebe«
Heim," «in« n«u« B«deulung geben.

0

Seranton Carpet und Fnrnitnre Co.
<r««iftrir»>

Ro. »o« Lackawanna Avenue.

» » »

IS. Z»«vk««o« « So«« z

D Diese? Bier ist an Geschmack und Güte nicht zu übertreffen. D
vfftee «nd «raneret» D

»»»?»»» Nord «iebente »traße.

Rettung und Küsse.
sowie gute« Räch für Jedermann,

vkll7»oNk» «k».UU3IMir.
»»,» k«t». »le«,. 1«,

Westseite Anzeige«.

Vhttip Schnell'S
?Keystone Hotel,"

Wm. Trostel.
deutscher Metzger,

INS Jackson Stra?,

»Äch «!»chfl!isch
Simou Schö«.

dcr tlste Sattler von Hydt Pmk,
ha« wieder sei« aUe« SaNleegeschast

FKKV Jackson Stra?.

George Jane»
Gastwirthschaft,

IVSt Jackson Strole.
Ein lade,»«» Bin, «oejügliche Llquin »ad

prima l>l,ar«a ««den »eine «und«» dchänvi.

Wo kauft man die besten

zu niedrigsten Preisen?
Gebr^ButvtU,

»42 «. «ii» ««e «St»««,

ist der Platz solch« p, hat«».

Da»

tvvoming Hotel
und Restaurant.

Sto. Uli Wyoming Nvenue.
Scranton, V«.

Holznagel ch Sintack, Eigenthümer.

Chas. D. Neuster,
«totartat-, ««chsel-

und

Dampfschifffahrt > Geschäft.
b2B Lackawanna Avenue.

«ladlirt IS»9.

' Wechsel, Paffage

Nu» verstchemngg Gcschüst,

«». A. »iesel.

Aritz Dürr s
u«i»»

Restauratis» <K Salo».
SIS Lackawanna Avenue.

Die »«stauratian wird stet» mit de» fnnß,n
»tlikateffen der Z»hr««,iit ««rsehe» sei».

>» »eträne-n ha«, ich ned-n dem «orzig
lichrn E. Kodinson'sch«» Vieri, nur die dift,
«eine -od «i,»»r«. und e« wird mein
ftreden Inn. durch prompte »nd reelle «ihien
»na die »»»den »friede» ,» «,lle»

Peter Stipp.
MuummMr »nd Evnttaktor,

327 Washingti» «de»»e,
gegen»»«, dem ««»digebinde

>id«««m, »li, i, »a, «-?rersach einschlagen.
de» Arbeiten und liefert Petertdurgir dlaue
und Nest Mountain gelde Mauerftein« »nd
g-droch», «lei». für »-men«di>eu in «ellern
nach,««» Theilen der «ladt schnell r,d dilligl,

>M"I-l-phon« «° ZS«4.

M. Zetdler»
Deutsche «äckere»

»I« ?ra»Ni» »»««««.

»ockweek j«»«r »rt tiallch frisch, »arm,'
»off,, »»d »h«, sowie leicht« »eteinl«.

Die s«inst«n Druckarbeiten ind«r Stadt.
Li«f«rt di« vffi« d«» ..Wochenblatt."

»«r »«fttwdisch« T»t»cly«m»«.

Da» schrecklich« durch vulkanisch« Erup-
tionen in Westiadien »erursacht« Unglück

da» Tag«»gesP,»ch. Au» den viele» Be-
richt«» über die Katastrophe gehl hervor,
daß aus der franztfischen Insel Marti-
nique etwa «Z.IXXi «nd auf der britischen
Insel St. Vincent etwa 2.000 Per^nen
Pelee aus Martinique und Soufriere aus
St. Bi«e«nt ihr Leben einbüßten. Aus
Martinique waren am Ende der Woche
»rst etwa lv.cxxz Leichen aus Sch«ite>«
hausen verbrannt worden. Viele Tau-

sronzösischen Regierung unschädlich ge-
macht. Die Verwüstung St. Pierre»
und auch die Verwüstung in der Umg«b»

Haien zum Fra?. Der Kongreß der
Vereinigten Staaten hat prompt S2OV.»
<XXI zur Unterstützung der Unglücklichen
bewilligt, welche dem Zorne Vulkan«

mag noch auf »S(X),<)<X) «höht werden.
Präsident Rooseve» hat in allen Groß-
städten de« Lande« Männer beauslragl.

Schreck bletcht ei»e« Str,«r» Haar.

gebleicht. Derselbe suchte zu Süd»Belh.

«ebra«ka « klei»«r Vrivat-Vulka»

D«r Vulkan Mount Jona inNebra«ka,
der nach dreißigjährigem Schlase wieder

Höhe, eischeint aber inseiner flachen Um-

Nähe abgehalten. Aus den Berg selbst

hätten.
Wichtig für Vostkarte»-S««»er.

Ren ihren Postwerlh, wenn die« geschehen
ist. Um aber den Besihern solcher Kar-
ten eine angemessen« Frist zu gewähren,

dem kommenden l August inKraft tre-

ten
foll und der » Sentral^

Sckwindel-Vaikeeott«.

den Zw«ck haben soll, Beschäfl«leute, die

und GuUlchten 'ein« Verfolgung
empfiehlt, wird dieselbe sogleich in dem
Staate, wo der Bankerolteur ansässtg ist.

ftaßsurt seinen Syndikaltvertreter, eben»
tu«ll für Außerkrafttrelen de« Syndikat»
»ertrage«, d. h. für Auflösung de« Syn-

meheere Blätter fagen, daß di« B«rhält»
«ist« d«e Kalisalz.lndustrie stch stetig so
verschlechtern, daß ein Eindringen d«e
Amerika»«, «rleichtnt wird.

«i» »entsch-ameeikantfche« «»cht».
Di« ?Deulfch« Sesellschast von Penn-

lylva«ia." di« sich b«r«it« di« größten
Verdienste um di« Geschichte de« Deutsch-
thu»« i» den L«r«!nigt«n Staat«» «r-
-worb-n. arbeit«« rührig w«it«r, um Ma-
t«rial, w«rthvoll« Baust««« für d«n Hi-storikei, zusammenzutragen. Die reich-
haltige Bibliothek d«r G«f«llschaft hat

d«r Deutschen Gesellscha?t," welche d«r
Sammlung und Erhaltung von g«schicht-
lich«n Zeugnissen aller Art, da» Leben
und Wirken der D«utsch«n i« diesem
Land« s«it d«m Beginn« ders«lb«n b«tr«s-
f«»d. g«widm«t ist.

S«it vi«l«a Jahren ist von hem Biblio-

Nebea-Abtheilung ernaanten Comite mit
großem Eiser Alle«, wa« auf die Deut-
schen, ihr Wesen, Lebe» und Wirken in

daß dieselbe schon jetzt eine der werlbvoll-
sten Niederlagen alle« Dessen, wa« a»f
den genannten Zweck Bezug hat, bildet

>«refse sein muß.
In n«uerer Zeit hat da« Somit« s«in

besond«re» Auginmeek daraus gerichtet,
Schriftstücke «nd Berichte über bedeutend«
und hervorragende Persönlichkeiten deut-
scher Abkunft, welche i» diesem Lande
Spuren und Erfolge ihre« Wirten« zu-
rück gelassen haben, zu sammeln und dem
Archiv einzuverleiben, um deren Namen,

Lebe»« und Wirken» der Nachtwelt zu

bige» Feld sür die Pflege eine» höchsten-
leressanten Zweige« der Thätigkeit de«
Somite« eröffnet und unwillkürlich in

Branche de« Archiv« spezielle Aufmerk-
samkeit zu widmen und ganz besonder»
stch nach Lebea«lkizzen deutsch« Männer
umzusehen, welch« sich aus irg«nd «in«
Weise durch

um^diese«
P«sönlichk«it«n, deren Wirken und Leben
von historischem Interesse ist, um freund-
liche Mitwirkung und Unterstützung, um
Zusendung treuer Berichte und Nolizen
über da» Leben verdienstvoller Persönlich-
keiten, damit dieselben der Nachwell er-
hallen bleiben. Die Aufforberung de»
Somite» sollte die allgemeinste Beachtung

die..German Society es Pennsylvania,"
N W. Sorner Spring Garden and Mar-
lhall Street», Philadelphia. Pa, zu

Im Staate Stew Bork geht «an
sehr ««ergisch »or.

New Kork hat endlich d«r öffentlichen

hei, gegen den Fleischlruft gethan. Aus

kourt Richter Alden Ehester den
Richter Judson L. London, welcher d>«
Neujahr Mitglied de« Appellhose« war,
als Reserenten zur Entgegennahme von

weist, daß die Republikaner fürchten, da»
Fleischtruft - Jssue werde in der Kam-
pagne im nächsten Herbst ein« Rolle
spielen.

»«stelln»« «i»«r ?rau a» der
Münch,»» Hofbtdliothrk.

ui.längst erfolgten Anstellung von Fräu-
lein Dr. Barbara Klara Renz al« Bo«
lontirin in der königlichen Hof» und

nen.
Beboren IBLZ im Dorfe Altenstädt

im bayerischen RigikrnngSbezirk Schwa-
ben, bereitete sich Klara Ren> privatim
aus die Gymnasial Reiseprüfung vor und
bildete sich nebenher in Mnstt, Male»

hierauf ihr« Studien in der Schwei» fort,
bestand >» Zürich da» Lehrerinnen.Ex»,
men für »euere Sprach««, Hirt« dann
während acht Semester« an d«r Univ«r»
ftlät Rom Vorlesungen «nd legt« dort i«
etwa 15 Fächer» SlaalSprüsunge» ah,

New Kork wo s» sich mi? sopolo^is^

Deutschlandzur«?. April I»0I be^
wiffenschaslliche Zeitschrift ?Völker«
schau."

von ?t,w Bork »l« Shieago i« l?
bt« lS St»«»«».

E. A> Ford, der Beneral-Passagier-

inChicago an. daß aus feiner Bahn ei» re-
gulärer Personen,ug in den Dienst gestellt
werden wird, der die SI2 Meilen von
Shicago nach New Kork fahrplanmäßig
in 17 bi« 17t Stunden zurücklegen soll.
E« soll da« in der ,weiten Hülste de«
nächsten Monate« geschehen. Eine solche
Fahrgeschwindigkeit SZ.»
S« Meilen in der Stunde-erziele» zu
könne», sollen etwa «SV,(XX),(XXi für di«
B«rb«fferung de« Bahnb«««« v«rau»gab«

werd«».

va»er»a«fft«»d i> Italie«.
Au» Bari am adriatischen Meer wird

gemeldet, daß in Putignan» im Distrikt
Apulien Sovo Bauern revoltirt habt».
Sie brannten di« Steuerhäuser nieder
und griffen die Stadlhalle an. Beim
Versuch, den Krawall zu unterdrückn,
wurden mehrere Gendarmen verwundet.
Schließlich machlen sie von ihrer Waffe
Gebrauch, wobei eine Frau verletzt mtirde.
Bevor die Ruhe wiederhergestellt »erden
konnte, wurden «0 Verhaftungen I orge»
nommen.

Schrecklich»» «»blick.
Frau Wm. Wagner in Newark. ! ! I ,

lag, schwer an Rh«umati»mu» leidend, in

ihrem Bell«, ihr« Wärt««» ha»« sich aus
einige Minuten enlf«»nt, und wenig«

nicht dreijährige« Töchterlem, Die» er-
griff «inig« Stttichhölzer, bracht» diesel-
ben »um Brennen und setzte seine Klei-
dung in Brand. Die unglücklich» Muller
mußle hilflo» zusehe«, wie ihr Liedling in

schrrcklischer Weise umkam. Da« F«u«
ergriff auch die im Zimmer bißndlichen
Möbel«, e« kam aber Hilfe zu, Stelle,

«rdquelll» »eriag««.

In d«n vielgerühmten Oelf«ld«n bei
Beaumont in Tcra« haben die vielen Oel«
quellen, die bi«her mit starkem Strom«
hoch «mporschoffen, plötzlich alle Kraft
verloren und nicht länger entquillt von
selbst da« Oel dem Boden. Die Nach,
richt, daß den ?Gulherl" der Wind aut-
gegangen, verursachte eine merkliche Av-
kühluna de« Spekulationtfiiber« in Beau-
mont Oel-StockS und ein gewaltiger
Kur«sturz trat ein. Man vermuthet,
daß da« kürzliche heftige Erdbeben in
Mexiko und Sentralamerika die Qelquel«
len zum Veisikgen gebracht hat. Eine
Verschiebung von Erd- und Gesteinschich-
teil soll den Quellen den Au«weg ver-
stopft haben. Man wird nun künstliche
Mittel zu Hilse nehmen müssen, um die
Erdöllager bei Beaumonl zu Tage zu

..lierods lllllsr"

Verlangt werden:

s Die Traders s
I National Bank, j
D Kapital. H2Z«,«««. D
Z Ueberschuß. »««.«««. Z

! I Zoh» ?. Port«, Peästdnil. D
Z w. W.»»so» Vi,«.Prastd,ni. -

> Z
- Alle in unserem Tpar-Depar- -

Z tement gemacht«, Einlagen tra- D
D gen Znlerefseu.

Z S. W. «,nerton, «affim. I

ÄuillllllllllNt^lllllllllllllllllllllllltllllllillllittltlD
Gha». v. Steaffer,

528 Lackawanna Avenu« K2B

Hüten, Kappen, Tarderobe-Artikel
»»d üderhaupl alle in »eschifl

Die moderne Gisenwaaren-
Hanblnng.

Polmers
Patcntirte
Hängematten

übertreffe» alle anderen für
Schönheit, Slyl und Dauer-
haftigkeit

Unser vollständige» Assor-
timent ist zu Ihrer Inspek-
tion offen. Stärke und feste
Farben sind empfehlenswer-
the Qualitäten der Palmer.
Sprecht vor und besehet die-

selben.

FooteckShearCo.
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